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INHALTSVERZEICHNIS



BEGRÜßUNG

Liebe/r Teilnehmer/in,

Sie erhalten im Folgenden eine Rückmeldung bezüglich des be-

ruflichen Kompetenzverfahrens, das Sie vor kurzem bearbeitet

haben.

Alle Ergebnisse werden in Hinblick auf eine Normstichprobe

rückgemeldet. Dabei wird Ihr Ergebnis mit der Normstichpro-

be verglichen und Ihre Ausprägungen auf den erhobenen

Dimensionen vergleichend eingeordnet.

Die Auswertung umfasst alle relevanten, berufsbezogenen

Kompetenzen und Ihre individuellen Ausprägungen in Text-

form.

Es ist zu beachten, dass höhere Ausprägungen nicht gleichbe-

deutend mit einer höheren Passung sind. Vielmehr ist Ihr Ergeb-

nis unter Berücksichtigung Ihrermomentanen beruflichen Situa-

tion zu interpretieren.
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FÜHREN UND ENTSCHEIDEN

FÜHRUNGSVERHALTEN

Sie passen Ihren Führungsstil meist den verschiedenen Per-

sönlichkeiten Ihrer Mitarbeiter an. Viele Mitarbeiter sollen

authentisch sie selbst bleiben können. Wenige Ausnahmen

sollen sich Ihrem Stil anpassen. Es ist Ihnen wichtig auch he-

terogene Teams führen zu können.
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UNTERSTÜTZEN UND KOOPERIEREN

MOTIVATIONSGESCHICK

Es ist Ihnen wichtig Ihre Mitarbeiter auch in schwierigen Si-

tuationen persönlich motivieren zu können. Die individuelle

Entwicklung vieler Mitarbeiter hat bei Ihnen hohe Priorität.

TEAM MANAGEMENT

Sie setzen sich aktiv für eine gute Atmosphäre und ein Zu-

sammengehörigkeitsgefühl im Team ein. Teammitglieder wer-

den von Ihnen meistens unterstützt und ihre Loyalität wird

belohnt.
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INTERAGIEREN UND PRÄSENTIEREN

KOMMUNIKATIONSSTIL

In Gesprächen ist es Ihnen stets wichtig schnell zu einem Er-

gebnis zu kommen. Kommunikationsregeln halten den Pro-

zess nur auf.
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ANALYSIEREN UND INTERPRETIEREN

ANPASSUNGSFÄHIGKEIT

Sie merken schnell, wann ein Plan an seine Grenzen kommt

und versuchen oftmals mit eigenständiger Initiative zu reagie-

ren. Sie passen Ihr Vorgehen in Absprache mit Kollegen an

und strukturieren viele Aufgaben kurzfristig um oder geben

sie ganz auf.

PRAGMATISMUS

Sie versuchen Probleme stets mit komplexen Lösungen zu

begegnen. Diese kosten zwar Zeit, sollen aber die Fehler-

quote minimieren. Derartige Lösungssuchen bereiten Ihnen

Freude.
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KREIEREN UND KONZEPTUALISIEREN

MOTIVATION ZUM EIGENEN WACHSTUM

Sie greifen bei Ihrer Arbeit in erster Linie auf Ihr vorhandenes

und fundiertes Wissen zurück. Wenn Sie etwas Neues lernen,

benutzen Sie die Ihnen bekannten und bewährten Lernme-

thoden. Ihr Interesse umfasst dabei die Bereiche, die unmit-

telbar zweckdienlich sind.

OPTIMISMUS

Den meisten neuen Herausforderungen und Problemen ste-

hen Sie mit der nötigen Ernsthaftigkeit gegenüber. Humor

lenkt dabei nur vom Wesentlichen ab und ist erst angebracht,

sobald eine Lösung für das Problem gefunden wurde.
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ORGANISIEREN UND AUSFÜHREN

DIVERSITY MANAGEMENT

Sie ziehen es vor Teams homogen zusammenzustellen. In

denen kommt es zu keiner Auseinandersetzung aufgrund

unterschiedlicher Hintergründe. Wenige diverse Fähigkeiten

können sich dabei ergänzen.

MANAGEMENT VON ORGANISATIONEN

Für Sie sind Kenntnisse über Organisationen wichtiger Be-

standteil Ihrer beruflichen Expertise. Sie versuchen organisa-

torische Strukturen schnell zu begreifen, um sich souverän in

diesen bewegen zu können.

KONFLIKTMANAGEMENT

Sie betrachten Konflikte als potentielle Störfaktoren. Man soll-

te sich mit diesen möglichst kurz und effizient auseinander-

setzen, da sie sonst konstruktiven Lösungen im Weg stehen

und das Erreichen gemeinschaftlicher Ziele unnötig gefähr-

den können.
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ANPASSUNG

ZEITEFFIZIENTES ARBEITEN

Sich einen Überblick über Ihre Arbeit und freien Kapazitäten

zu verschaffen, hat bei Ihnen keine Priorität. Mit einer detail-

reichen Planung möchten Sie sich nicht aufhalten.

STRESSREGULATION

Unter Stress fokussieren Sie sich auf Ihre eigenen Aufga-

benfelder. Sie grenzen sich ab, indem Sie keine zusätzliche

Arbeit von überforderten Kollegen annehmen. Sie bleiben

in den meisten stressigen Situationen Ihrem Arbeitsstil treu.

Damit wollen Sie das Risiko für eigene Fehler minimieren. In

Ausnahmesituationen sind Sie bereit Ihren Stil anzupassen.
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UNTERNEHMERTUM UND LEISTUNG

BEGEISTERUNGSFÄHIGKEIT

Sie denken viel an die Möglichkeiten, die sich Ihnen in der

Zukunft bieten könnten und entwerfen gerne darauf bezo-

gene Pläne. Sie möchten mit Ihrem Enthusiasmus für sich

bietende Chancen viele Kollegen begeistern.

INNOVATIONSMANAGEMENT

Sie bevorzugen Probleme mit bewährten Lösungen zu be-

gegnen. Gibt es keine andere Möglichkeit, unterstützen Sie

auch das Suchen nach neuen Lösungen.
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